
WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ.
Herausgeber und verantw .Redakteur FranzMicheu .25 .Jahrg .Wien ,Dienstag ,13 .April 1915 .N9137

WineneusDeainfektionsanstalt .Heutevormittagfanddie
derDesinfektionsanstaltaufderResiehtigung

Liegenschaft10 .BezirkLaxenburgerstraße102durchFunktio¬
närederGemeindeundgaladeneGästestatt .Eshattensich.
eingefunden:BürgermeisterDr .Weiskirchner,dieVizebürger¬
meisterHierhammer,HoßundRain ,dieStadträteAngermayer,
Brauneis,Götz,Hr.Haas,HermannundWagnerdieGemeinderäteihreWohnungendesinfiziertsind.
Dr.LoewensteinundReumann,MagistratsdirektorDr.Nüchtern,
StadtbaudirektorGoldemund,OberstadtphysikusDr .Böhm,die
MagistratsräteFormanek,Dr .KriegundDrKrzisch,Stadtphysi¬
kusDr .Friedl,OberbezirksarztDr .Hasterlik,städt .Baurat
Baumeister,BauinspektorWillfort,OberingenieurFriedl,ferner
derPräsidentderWienerAerztekammerUniversitätsprofessorDr.Finger,vonderStatthaltereiLandessinitätsreferentHofrat
Dr .v .Helly,StatthaltereiratDr .Freih .v .Egger,vomder
StaatsbahndirektionChefarztSanitätskonsulentDr.Rittervon
Buchta,derPräsidentderwirtschaftlichenOrganisationder
AerzteDr.Skorscheban,vonderGesellschaftfürSeuchenbekäm¬
pfungBezirksrichterUniversitätsdozentDr.LisztundKommerzial-¬
ratWaldstein,schließlichStationsleiterPernold,undSanitäts¬
aufseherNedelko.StadtbandirektorGoldemundundOberstadtphysi¬
kusDr .BöhmgabenkurzeErläuterungenüberdieEinrichtungund
denZweckderAnstalt.SiebestehtauseinemeinstöckigenTrakt,
enthaltenddieDesinfektions-undReinigungsanlage,sowiedie
Wohn-undDiensträumeundeinemebenerdigemTrakt ,dereine
Küche,eineSpeisenvorratskammerundeinenAbwaschraumenthält.
zugänglich,zubeidenSeitendesKorridors,fürMännerund
Frauengetrennt ,je einWarteraum,einAuskleideraumunddie
Bäderanlage .ZwischendiesenRäumenliegt ,gleichfallsvom

Raumin demeinDampfdesinfektions-Apparataufgestelltist ,
dessenBeschickungvomKorridorauserfolgtundeineKammer,in
derdieReinigungvonEffekten,diederDampfdesinfektionnicht
unterzogenwerdenkönnen,mittelsSchwefsldämpfenvorgenommen
wird.AußerdemliegenimErdgeschoß,übereinebesondereStiege
undeinenbesonderenKorridorzugänglich,dieSchlafräumedes
weiblichenPersonales.DerersteStockenthältaußerdem
Dienst-undSchlafraumfürdasmitderLeitungderStationbe¬
trauteOrgandenSchlafraumfürdasmännlichePersonalderAnstaltund5größereRäume,diedieMöglichkeitbieten,dort
etwa50Fersonenunterzubringen.Siesindüberzweinebenden
BadeanlagenimErdgeschoßangelegteStiegenanlagenzugänglich.

DieAnlageist dazubestimmt ,dieDesinfextionsolcher

Perbenendürchzuführen,welchemiteinemFlecktyphuskranken
gewohnthabenodermitihmirgendwieinnaheBerührunggekom¬
mensind .DiesePersonenwerdenineigenenWagenindie
Desinfektionsanstaltgebracht ,daselbst werdensieeiner
gründlichenkörperlichenDesinfektionundReinigungdurch
DuscheundBäderunterzogen,gleichzeitigwerdenihreKleider
imDampfapparatundinderSchwefelkammergründlichdesinfi¬
ziert .DiesePersonenbleibensolangeinderAnstaltin
eigenshiezueingerichtetenWohn-bezw.Schlafräumenbisauch

bürgermeisterDr.WeiskirchnerdankteallenBeamtenfür
ihreMitarbeit,woraufeinRundgangangetretenwurde.
ZentralvereinzurBeköstigungarmerSchulkinder.Am10. .M.
fandimRathausedie27.ordentlicheGeneralversammlungdes
ZentralvereineszurBeköstigungarmerSchulkinderstatt .Den
VorsitzführteinVerhinderungdesBürgermeistersDr.WeiskirchnerHausinhabungzubeschleunigen.Eswirdübrigensaufmerksam
derzweiteVizepräsidentStadtratTomola.DerJahresberichtund
derRechnungsabschlußwurdengenehmigtunddemVerwaltungsaus¬
schussedasAbsolutoriumerteiltAlsMitgliederdesVerwaltungsausschusseswurdenwiedergewählt:
Sektionschefi .P .Dr.FranzRittervonBerger,Herrenhausmitglied
MoritzFaber,AdvokatDr.LudwigHuber,Volksschuldirektori .P.
JosefKugler,LandesausschußSturm,AdvokatDr.Vogler.Neu
gewähltwurdeMagistratsdirektorDr.Nüchtern.KaiserlicherRat
LichtenstadtgabdemGefühlederDankbarkeitfür denPräsidenten
desZentralvereinesBürgermeisterDr .WeiskirchnerAusdruck,der
alsderrechteMannanderrechtenStelledurchrastloseArbeit
dasWohldergesamtenWienerBevölkerungzufördernbedachtsei.

Im.Hauptgebäudeliegen,vomHofeübereinebesondereStufenanmageErhofft,daßernichtnurdieKraftbehalte,seinschweresAmt
zuführenundalle WiderständeundSchwierigkeitenzuüberwinden,
sondernauchzujenerZeit ,wodemVereineerhöhtePflichten
erwachsenwerden,demselbenalsFührerundFörderererhalten

KorridorzugänglichdieDesinfektionsanlage,bestehendauseinembleibe,aufdaßderVereindengesteigertenAnforderungenvollauf
gerechtwerde.DerVorsitzendewiesdaraufhin ,daßjetztunser
allerheißerWunschbeiderArmeeist ,derenAnstrengungenes
gelingenmöge,baldeinenehrenvollenFriedenherbeizuführen,
damitderBürgerwiederruhigseinemBerufenachgehenkönne.
AuchdemZentral-VereinwerdendannimerhöhtenMaßeAufgaben
erwachsen,umdasdurchdenKrieghervorgerufeneLeidauszu¬
gleichenundzuheilen .ErrichtetedaherdieBitteandie
Anwesenden,alleihreKräfteindenDienstdesVereineszu
stellen,damitdieserauchweiterhinseinePflichtenvollund
ganzerfdllenkönneundsoseinemedlenZieleimmernäher
komme,daßesinWienkeinehungerndenSchulkindermehrgeben

soll .

Brot-undMehlkarten.Wiewirbereitsmitgeteilthaben,
wirdesnichtmehrnotwendigsein ,daßdiefürdienächsten
WochengeltendenAusweiskartenfürBrotundMehlvondeder
einzelnenParteiabgeholtwerden,eswurdenvielmehrHausli¬
steneingeführt,aufwelchensämtlicheWohnparteienvonderundauf Grundwelcherdie Brotkartenausgabeerfolgt
HausinhabungverzeichnetsingbieseHanslistensollennach
derVerordnungdesMagistratesin jederWochebisMontag
nachmittags4UhrinderzuständigenBrot-undMehlkommission
abgegebenwerden .WienunvonvielenBrot -undMehlkommissioner.
mitgeteiltwird ,ist diesin vielenFällenbisheutenicht
geschehen.EswerdendaherdieHausinhabungenaufmerksamge¬
macht,dieseHauslistenunverzüglichabzugeben,damitinder
amSamstagerfolgendenAusgabederBrot -undMehlkartenfür
dienächsteWochekeineVerzögerungeintritt .Esempfiehlt
sichfür die Parteien ,sichzuvergewissern ,obdieseHaus¬
listenschonabgegebenwurden,bezw.dieseAbgabebeider

gemacht,daßfürdienichtrechtzeitigeAblieferungderHaus¬
listenStrafenfestgesetztsind.

- - - - - ¬

BezirksvegtretungWieden.AmSamstag,den17.. M.10Uhr
vormittagsfindeteineSitzungderBezirksvertretungWieden
statt ,inwelcherdiedurchdenTodRienößlsfreigewordene
StelledesBezirksvorstehersbesetztwerdenwird.

- - - - - - - - - - - - - - ¬
WettbewerbsausschreibungenderGemeindeWien.Dieeingelangten
ArbeitenfürdievonderGemeindeausgeschriebenenWettbewerbezurErlangungvonEntwürfenfürGrabdenkmäler,Geh-undRohrstegüberdenDonaukanalundkünstlerischeAusgestaltungeinerUnter¬
grundbahnhaltestellesindvonheutebiseinschließlich25.. M,zwischen10und4UhrimnördlichenBuffetraumdesFest¬
saales,imneuenRathause,4 .Stiegezubesichtigen.
SlädtischeAuskunfteizurVermietungvonSommerwohnungen .InderstädtischenAuskunfteifürdieVermietungvonSommerwohnungen
inNiederösterreichwurdenimMärz. J.insgesamt865Wohnungen
angemeldetund72Wohnungenvermietet,SeitEröffnungder
städtischenAuskunfteiimJänner. J.wurdenbisher3082Wohnun¬
genangemeldetund176Wohnungenvermietet.DieAuskünftean
Wohnungssuchendewerdenunentgeltlicherteilt,ebensowerdendie
Wohnungsanmeldungenunentgeltlichentgegengenommen.
Pansionierungen.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHoßdemAnsuchendesKanzlei-Oberoffizials
HermannStranskysowiedesAmtsdienersFerdinandHoratschek
umVersetzungindenbleibendenRuhestandFolgegegeben.
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